
 

 

 

 

Bachelor: Modulübersicht Schwerpunkt Religionspädagogik – Spiritualität – weltan-

schaulicher Dialog. Lehrbefähigung für den katholischen Religionsunterricht. 

Sbg. (RSwD-Sbg) 

MO-

DUL  

MODULBEZEICHNUNG  

LV-TITEL  

LV-

TYP  

SST  ECTS-

AP  

SEM  

1  RELIGIONSSENSIBLE PROFESSIONALITÄT  

IM LEBENSRAUM SCHULE 

  3 5 5 

1A Religiöse und weltanschauliche Ent-wicklung des Menschen und 

Biografie- 

arbeit/Sachunterricht - Sozialwissenschaftliche Perspektive 

VU 1 2 
 

1B Vielfalt im Religionsunterricht  SE 2 3 
 

2  KERNINHALTE CHRISTLICHEN GLAUBENS UND DEREN RELIGIONSPÄDA-

GOGISCHE  

UND GESELLSCHAFTLICHE RELEVANZ 

 
3 4 5 

2A Grundzüge des christlichen Glaubens in Beziehung zu anderen 

Religionen und Weltanschauungen  

VO 1 2 
 

2B Biblische Texte für heute verstehen und interpretieren  VU 2 2 
 

3  PROFESSIONALISIERUNG IM KONTEXT SCHULE IM SCHWERPUNKT 

(RSWD)  

 
4,5 6 

 

3A Schulbezogene Lern- und Lehrprozesse  UE 2 3 5 

3B Analyse und Reflexion schulbezogener Lern- und Lehrprozesse SE 1 1 5 

3C Leistungsbeurteilung SE 1,5 2 6 

4  RELIGIONSPÄDAGOGIK UND FACHDIDAKTIK  
 

3 5 6 

4A Religionspädagogische Modelle,  

Konzepte und Perspektiven 

VO 1 2 
 

4B Krisen- und Konfliktbewältigung aus  

religionssensibler Perspektive 

SE 2 3 
 

5  SPIRITUELLE BILDUNG UND FEIERKULTUR 
 

3 4 6 

 5A Spiritualität und Weltverantwortung auf dem Hintergrund biblischer 

und anderer heiliger Texte  

SE 1 2 
 

 5B Feiern, Rituale und Gebetsformen  VU 2 2 
 

6  GLAUBENSVERANTWORTUNG UND ETHISCHE BILDUNG  
 

3 6 
 

 6A Religion im Spannungsfeld von Tradition  

und Moderne /Sachunterricht – Historische und geografische per-

spektive 

VO 2 2 6 

 6B Ethische Bildung im Kontext von Werte- 

pluralismus und Wertewandel  

SE 1 2 6 

6C Bachelorbetreuung PV  2 5 
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Modulbeschreibung Schwerpunkt Religionspädagogik – Spiritualität – weltan-

schaulicher Dialog. Lehrbefähigung für den katholischen Religionsunterricht. 

Sbg. (RSwD-Sbg) 

 

1 RELIGIONSSENSIBLE PROFESSIONALITÄT IM LEBENSRAUM SCHULE SST  ECTS-AP  

1A VU Religiöse und weltanschauliche Entwicklung des Menschen und  

Biografiearbeit/Sachunterricht - Sozialwissenschaftliche Perspektive 

• Religionspädagogische Grundfragen und Handlungsfelder 

• Konzepte religiöser Entwicklung, religiöse Sozialisation, reli-

giöse Identitätsbildung innerhalb weltanschaulicher Vielfalt 

der Gesellschaft bezogen auf Kindheit, Jugend und Er-

wachsenenalter 

• Reflexion der eigenen Glaubensbiografie und Lernen an Bio-

grafien 

1 2 

1B SE Vielfalt im Religionsunterricht  

• Ebenen und Formen von Inklusion im Religionsunterricht 

unter Berücksichtigung von Schüler:innen unterschiedli-

cher weltanschaulicher - auch konfessionsloser - Über-

zeugungen 

• Kernaussagen einzelner Religionen und Weltanschauungen 

bzw. deren intrakonfessionelle Vielfalt 

• Wege und Methoden interreligiösen Unterrichtens und Ler-

nens im Kontext einer religiös- sowie weltanschaulich-plu-

ralen Gesellschaft 

2 3 

 

SUMME 3 5 
 

Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 

1A • beschreiben unterschiedliche Entstehungskonzepte religiöser Identitätsbildung 

und diskutieren Anliegen und Ziele religiöser Bildung in einer weltanschaulich-

pluralen  

Gesellschaft. 

• hinterfragen biografische Lernprozesse und setzen ihre eigene religiöse Ent-

wicklung und Identität mit verschiedenen weltanschaulichen und religiösen 

Traditionen, insbesondere der christlichen, in Beziehung. 

1B • haben Kenntnis von Ebenen und Formen von Inklusion im Religionsunterricht un-

ter  

Berücksichtigung von konfessionslosen Schüler:innen. 

• formulieren Kernaussagen einzelner Religionen und beschreiben deren intrakon-

fessionelle Vielfalt sowie wesentliche Inhalte unterschiedlicher Weltanschau-

ungen. 
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• planen Wege und Methoden interreligiösen Unterrichtens und Lernens im Kon-

text einer religiös- sowie weltanschaulich-pluralen Gesellschaft. 

 

ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

2 
 

KERNINHALTE CHRISTLICHEN GLAUBENS UND DEREN RELIGIONSPÄDA-
GOGISCHE SOWIE GESELLSCHAFTLICHE RELEVANZ  

SST 
 

ECTS-AP 
 

2A VU Grundzüge des christlichen Glaubens in Beziehung zu anderen  

Religionen und Weltanschauungen  

• Ausgewählte Felder Systematischer Theologie, ausgehend 

vom Glaubensbekenntnis  

• Heranführung an systematisch-theologisches Denken 

• Elementarisierung zentraler theologischer Themenfelder 

des Lehrplans vor dem Hintergrund religiös-weltanschauli-

cher Pluralität 

1 2 

2B VU Biblische Texte für heute verstehen und interpretieren  

• Aufbau, Struktur und Inhalt der Bibel 

• Entstehungskontexte biblischer Texte 

• Bibelhermeneutik, Bibeldidaktik 

• Biblische Erzählungen im Kontext anderer religiöser Traditi-

onen 

• Lesearten und genderbewusste und/oder intersektionali-

täts- 

bezogene Hermeneutik biblischer Texte 

2 2 

 SUMME 3 4 

 
Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 

2A • benennen zentrale Aussagen des christlichen Credos. 

• erklären trinitarische, schöpfungstheologische und eschatologische Aussagen 

unter Berücksichtigung interreligiöser Fragen. 

• können Fragestellungen der Schüler:innen mit Aussagen des Glaubensbekennt-

nisses in Verbindung setzen. 

2B • haben Kenntnisse von Aufbau, Struktur und Inhalt biblischer Bücher und erklä-

ren ihren Entstehungshintergrund. 

• beurteilen einzelne biblische Texte historisch, gegenwartsbezogen und persön-

lich. 
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• umschreiben Schlüsseltexte aus dem Alten und Neuen Testament und gestalten  

biblische Erzählungen und Themen mit Blick auf den Unterricht. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

3 PROFESSIONALISIERUNG IM KONTEXT SCHULE IM SCHWERPUNKT  SST ECTS-AP 

3A UE Schulbezogene Lern- und Lehrprozesse  

• Theorie- und forschungsgeleitete Planung von Lern- und 

Lehrprozessen (Hospitation, Exkursion, Schulpastoral, 

Praxisschul-mäßiger Unterricht) 

• Berufsfeldbezogenes Handeln im Zusammenhang mit Mo-

dellen und Konzepten sowie schulbezogene Aktivitäten 

• Gestaltung und Umsetzung von Unterrichtssequenzen 

• Beteiligung an schulbezogenen Aktivitäten 

2 3 

3B SE Analyse und Reflexion schulbezogener Lern- und Lehrprozesse  

• Beobachtung und Beschreibung von unterrichtsbezoge-

nen  

Abläufen 

• Langfristige, mittelfristige und kurzfristige Planung an-

hand des Lehrplans 

• Reflexion von Lern- und Lehrprozessen im Religionsunter-

richt 

• Methoden und Medien im Religionsunterricht 

1 1 

3C SE Leistungsbeurteilung 

• Grundlagen der Leistungsbeurteilungsverordnung 

• Formen der Leistungsbeurteilung 

• Diagnoseverfahren 

1,5 2 

 SUMME 4,5 6 

 Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 

3A • planen Religionsunterricht lehrplangemäß und verwenden unterschiedliche Me-

thoden und Medien für den Religionsunterricht zielgerichtet. 

• beschreiben und hinterfragen Lernprozesse im Religionsunterricht. 

• formulieren wesentliche theologische und religionspädagogische Inhalte des 

Religionsunterrichts schüler:innenadäquat. 

• entwickeln Begleitungsformen bei theologischen Fragestellungen der Schü-

ler:innen. 

• finden sich in der Rolle als Religionspädagog:in. 
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3B • planen Religionsunterricht lehrplangemäß und verwenden unterschiedliche Me-

thoden und Medien für den Religionsunterricht zielgerichtet. 

• beschreiben und hinterfragen Lernprozesse im Religionsunterricht. 

• formulieren wesentliche theologische und religionspädagogische Inhalte des 

Religionsunterrichts schüler:innenadäquat. 

• entwickeln Begleitungsformen bei theologischen Fragestellungen der Schü-

ler:innen. 

• finden sich in der Rolle als Religionspädagog:in. 

 • lernen verschiedene Formen der Leistungsbeurteilung kennen und wenden 

diese in konkreten Beispielen an 

• kennen die Grundlagen der Leistungsbeurteilungsverordnung und können dar-

aus Möglichkeiten, Chancen und Grenzen für die Leistungsfeststellung ableiten 

•  vergleichen Diagnoseverfahren und -ergebnisse verschiedener Disziplinen und 

bewerten deren pädagogische Relevanz 

• sind in der Lage, die Diagnostik im didaktischen Feld einzuordnen, und übertra-

gen theoretische Erkenntnisse in den Religionsunterricht 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

 

4 RELIGIONSPÄDAGOGIK UND FACHDIDAKTIK SST ECTS-AP 

4A VO Religionspädagogische Modelle, Konzepte und Perspektiven  

• Religionspädagogische und -didaktische Themenfelder und 

Begriffe  

• Religionspädagogische bzw. religionsdidaktische Konzepte 

und Modelle  

• Aufgaben und Ziele religiöser Bildung an Schulen  

• Schul- und Dienstrecht für RU  

1 2 

4B SE Krisen- und Konfliktbewältigung aus religionssensibler Perspektive  

• Religionen im Spannungsfeld von Konflikt und Dialog 

• Mitgestaltung einer lebenswerten Schulkultur 

• Umgang mit Tod und Trauer im Lebensraum Schule aus reli-

gionssensibler Perspektive 

2 3 

 SUMME 3 5 

 
Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 
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4A • benennen religionspädagogische Konzepte, Begriffe und religionsdidaktische 

Ansätze, unterscheiden diese voneinander und vergleichen sie mit einer Bil-

dung für nachhaltige Entwicklung sowie mit spezifischen Themenfeldern. 

• identifizieren Ziele von Religionsunterricht, argumentieren deren Relevanz in ei-

ner religiös- und weltanschaulich-pluralen Gesellschaft und verbinden sie mit 

dem Lehrplan. 

• erweitern ihr Wissen um das Dienst- und Schulrecht im Zusammenhang mit dem 

Religionsunterricht. 

4B • skizzieren religiöse Vielfalt an Schulen und analysieren Schulkultur religionssen-

sibel. 

• haben Kenntnis von religionssensiblen Bewältigungsstrategien im Umgang mit 

Tod und Trauer. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

5 SPIRITUELLE BILDUNG UND FEIERKULTUR  SST ECTS-AP 

5A SE Spiritualität und Weltverantwortung auf dem Hintergrund biblischer 

und anderer heiliger Texte  

• Auseinandersetzung mit lehrplanrelevanten biblischen Tex-

ten 

• Milieuspezifische und entwicklungspsychologische Bedin-

gungen für das Verstehen von religiös und weltanschaulich 

relevanten Texten 

• Potential religiöser und weltanschaulich relevanter Texte 

für ökologische, ökonomische und sozial gerechte Lebens-

gestaltung und Weltverantwortung 

1 2 

5B VU Feiern, Rituale und Gebetsformen  

• Christliche und nichtchristliche Feierformen und Rituale mit 

Bezug zum Lehrplan und ihre inhaltlichen Kernaussagen 

• Gebete und Formen spiritueller Praxis im Christentum und in 

verschiedenen religiösen Traditionen 

• Bedeutung von Spiritualität für die Lebensgestaltung 

2 2 

 SUMME 3 4 

 Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls  

5A • erläutern die Bedeutung von Spiritualität für die Lebensgestaltung, insbeson-

dere für einen nachhaltigen Lebensstil, für die religiöse Entwicklung von Kin-

dern und für einen religionspädagogischen Habitus. 

• geben einzelne Themen biblischer Texte wieder und leiten Gegenwartsbezüge 

ab. 
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• hinterfragen Texte und deren Bedeutung für ihr Leben und legen dar, dass Texte  

entwicklungspsychologisch und milieuspezifisch unterschiedlich verstanden 

werden können. 

• loten Potentiale heiliger, religiöser und weltanschaulich relevanter Texte für eine 

ökologische, ökonomische und sozial gerechte Lebensgestaltung und Weltver-

antwortung aus. 

5B • beschreiben Unterschiede und Gemeinsamkeiten von christlichen und nicht-

christlichen Feierformen und Ritualen und deren inhaltliche Kernaussagen. 

• entdecken Gebete und Formen spiritueller Praxis im Christentum und in ver-

schiedenen religiösen Traditionen. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

6 GLAUBENSVERANTWORTUNG UND ETHISCHE BILDUNG  SST ECTS-AP 

6A VO Religion im Spannungsfeld von Tradition und Moderne/Sachunter-

richt – Historische und geografische Perspektive  

• Existentielle Fragen des Menschen und Antworten der un-

terschiedlicher Traditionen 

• Offenbarung, Religionstheologie und Gotteserkenntnis und 

deren Aktualisierung im zeitgenössischen multireligiösen 

und säkularen Kontext 

• Formen der Gottesrede 

• Sichtweisen der Entstehung der Welt in Tradition und Ge-

genwart 

2 2 

6B 
 

SE Ethische Bildung im Kontext von Wertepluralismus und Wertewandel  

• Philosophische und theologische Denkmodelle angewand-

ter Ethik 

• Aktuelle ethische Fragestellungen 

• Modelle, Konzepte und Methoden der Wertebildung 

1 2 

6C PV Bachelorbetreuung  2 
 

SUMME 3 6 
 

Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 

6A • analysieren existenzielle Fragen des menschlichen Lebens und setzen diese mit  

christlichen Botschaften in Beziehung. 

• haben Kenntnis von unterschiedlichen Weisen der Gotteserfahrung und inter-

pretieren Gottesbilder und die Rede von Gott in Geschichte und Gegenwart. 

• erläutern beispielhaft unterschiedliche Sichtweisen von der Entstehung der Welt 

und erkennen Dimensionen von Schöpfungsverantwortung und Nachhaltigkeit. 
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6B • beschreiben Ansätze philosophischer und theologischer Denkmodelle ange-

wandter Ethik und identifizieren deren unterschiedliche Herangehensweisen. 

• analysieren gegenwärtige Fragen der Ethik. 

6C • bestimmen ihr Forschungsanliegen, entwerfen ein Forschungsdesign zur eige-

nen Fragestellung. 

• planen den Prozess zur Erstellung der Bachelorarbeit.  
 

ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 
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Master_Modulübersicht Schwerpunkt Religionspädagogik – Spiritualität – 

weltanschaulicher Dialog. Lehrbefähigung für den katholischen Religionsun-

terricht. Sbg. (RSwD-Sbg) 

MO-
DUL  

MODULBEZEICHNUNG  
LV-TITEL  

LV-
TYP  

SST  ECTS-
AP  

1 VERANTWORTUNG FÜR DIE MITWELT AUS  

RELIGIONSSENSIBLER PERSPEKTIVE 

 6 9 

1A Soziale Gerechtigkeit/Sachunterricht – Sozialwissenschaftliche Per-

spektive 

VO 1 2 

1B Inklusion im Kontext von Religion VU 2 2 

1C Christliche Perspektiven zu Konflikt und  

Frieden 

SE 1 2 

1D Ethische Fragestellungen der Kindheit SE 2 3 

2 SPIRITUALITÄT UND DAS REDEN ÜBER GOTT  3 4 

2A Spiritualität und Lehrer:innenpersönlichkeit VU 1 2 

2B Theologie im Religionsunterricht: Kooperativdenken SE 2 2 

3 BIBELTHEOLOGISCHES LERNEN  3 4 

3A Biblische Erzählungen VO 1 2 

3B Bibeltheologisches Lernen und Bibeldidaktik SE 2 2 

4 RELIGION IN GESCHICHTE, KUNST UND KULTUR  3 5 

4A Aspekte der Kirchengeschichte/Sachunterricht – Historische Perspekti-

ven 

VU 1 2 

4B Religiöse Ausdrucksformen im Religions- 

unterricht 

SE 2 3 

5 PROFESSIONELL RELIGION UNTERRICHTEN I   3 4 

5A Schulbezogene Lern- und Lehrprozesse  

Religion I 

UE 2 2 

5B Analyse und Reflexion schulbezogener  

Lern- und Lehrprozesse I 

SE 1 2 

6 PROFESSIONELL RELIGION UNTERRICHTEN II  3 4 

6A Schulbezogene Lern- und Lehrprozesse  

Religion II 

UE 2 2 

6B Analyse und Reflexion schulbezogener  

Lern- und Lehrprozesse II 

SE 1 2 

 



 

10 

 

 

Modulbeschreibungen Schwerpunkt Religionspädagogik – Spiritualität – weltan-

schaulicher Dialog. Lehrbefähigung für den katholischen Religionsunterricht. Sbg. 

(RSwD-Sbg) 

1  VERANTWORTUNG FÜR DIE MITWELT AUS RELIGIONSSENSIBLER  
PERSPEKTIVE 

SST  ECTS-AP  

1A VO Soziale Gerechtigkeit/Sachunterricht – Sozialwissenschaftliche 

Perspektive 

• Gerechtigkeit in den Texten der Soziallehre mit Bezug zum Lehr-

plan 

• Religiös motivierter Einsatz für eine gerechte Welt 

• Gerechtigkeitsfragen in der Schule und im Schulalltag 

1 2 

1B VU Inklusion im Kontext von Religion 

• Historische Zusammenhänge und Entwicklungen religiöser Aus-

grenzung und Abwertung 

• Ökumene und interreligiöser Dialog 

• Religionsfreiheit und Toleranzidee 

• Präventionsstrategien gegen Islamophobie, Antisemitismus, Vor-

urteile und Rassismus 

• Potenziale und Hindernisse von Religionen bei der Förderung von 

Gendergerechtigkeit und Toleranz 

2 2 

1C SE Christliche Perspektiven zu Konflikt und Frieden  

• Konflikt und Gewalt im Kontext von Religion  

• Christliche Friedensethik  

• Schuld und Versöhnung  

• Mobbing, Gewalt und Friedensbildung im Lebensraum Schule 

1 2 

1D SE Ethische Fragestellungen der Kindheit 

• Elementarisierung sozial- und friedensethischer sowie ökologi-

scher Fragen mit Bezug zum Lehrplan 

• Ethische Fragen im Horizont von Theologie und im Kontext des  

Religionsunterrichts 

• Lernwege und Medien ethischer Bildung 

• Umweltethik, Tierethik 

2 3 

 

SUMME 6 9 
 

Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 
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1A • reflektieren die Grundprinzipien der katholischen Soziallehre. 

• wissen um christliches Engagement für soziale Gerechtigkeit und kennen Beispiele von 

Sozialprojekten, die in diesem Zusammenhang durchgeführt werden. 

• wissen um soziale Ungerechtigkeit wie Armut oder Chancenungleichheit in  

unserer Gesellschaft und kennen deren Folgen für Kinder im schulischen Alltag. 

1B • kennen historische und gegenwärtige Ausgrenzungs- und Abwertungsdynamiken im  

Kontext von Christentum, anderen Religionen und Weltanschauungen. 

• haben Kenntnis über Grundanliegen und Fundamente der ökumenischen  

Bewegung sowie des interreligiösen Dialogs und analysieren zentrale Ereignisse und  

Dokumente. 

• erklären die Entwicklung der Toleranzidee und Religionsfreiheit. 

• erkennen die Potenziale von Religion zur Förderung von Toleranz und Geschlechterge-

rechtigkeit sowie zur Prävention gegen Vorurteile und Rassismus. 

1C • beurteilen den Zusammenhang von Religion und Gewalt kritisch, haben Kenntnis vom  

Friedens- bzw. Konfliktpotential der Religionen. 

• reflektieren verantwortungsbewusstes, solidarisches Verhalten und können  

Rituale der Versöhnung sowie Strategien und Methoden der Konfliktbewältigung für den 

schulischen Kontext entwickeln. 

1D • können soziale und ökologische Gerechtigkeitsfragen zur Lebenswelt von  

Kindern im Volksschulalter in Beziehung setzen. 

• entwickeln Wege ethischen Lernens im Religionsunterricht unter Berücksichtigung the-

ologischer Perspektiven. 
 

ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

2 SPIRITUALITÄT UND DAS REDEN ÜBER GOTT SST ECTS-AP 

2A VU Spiritualität und Lehrer:innenpersönlichkeit 

• Spiritualitätsbegriff  

• Habitusreflexion in Bezug auf spirituelle Entwicklung 

• Gottesbilder in den Religionen und in Bezug auf eigene religiöse 

Vorstellungen 

1 2 

2B SE Theologie im Religionsunterricht: Kooperativ denken 

• Religionsdidaktische Auseinandersetzung mit systematisch- 

theologischen Inhalten 

• Philosophieren und Theologisieren mit Kindern  

2 2 

 SUMME 3 4 

 
Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 
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2A • beschreiben vielfältige Konzepte, Ansätze und Traditionen von Spiritualität und prüfen 

deren Relevanz für Alltag, Lebensgestaltungen und Haltungen. 

• reflektieren Aspekte des (religions-) pädagogischen Habitus und verstehen ihn im  

Zusammenhang der eigenen spirituell-biografischen Entwicklung. 

• charakterisieren Gottesbilder verschiedener religiöser Traditionen in ihrer jeweils  

anthropologisch existenziellen Dimension und stellen deren Bezüge zu eigenen Gottes- 

vorstellungen her. 

2B • können systematisch-theologische Fragestellungen mit Blick auf den Lehrplan erklären, 

elementarisieren und didaktisch erschließen. 

• reflektieren Modelle des Philosophierens und Theologisierens mit Kindern zu ausge-

wählten systematisch-theologischen Fragen. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

3 BIBELTHEOLOGISCHES LERNEN SST ECTS-AP 

3A VO Biblische Erzählungen 

• Biblische Erzähltraditionen in lehrplanorientierter Auswahl 

• Entstehungskontexte biblischer Schriften und ihre  

bleibende anthropologische Bedeutung für Schüler:innen 

1 2 

3B SE Bibeltheologisches Lernen und Bibeldidaktik  

• Religionsdidaktische Auseinandersetzung mit biblischen Schlüs-

sel-themen in Bezug auf den Lehrplan 

• Vielfältige Methoden der Bibelarbeit 

2 2 

 SUMME 3 4 

 Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 

3A • kennen Grundzüge der biblischen Anthropologie. 

• kennen wesentliche Elemente der Botschaft Jesu. 

• analysieren ausgewählte biblische Texte und Traditionen, deren Entstehungsgeschichte 

und können ihre lebensrelevanten Bedeutungen erschließen. 

3B • entwickeln Bezüge zu eigenen Lebensfragen sowie zu den Lebenswelten der Schüler:in-

nen. 

• können biblische Themen und Texte didaktisch erschließen. 

• kennen verschiedene bibeldidaktische Methoden und können mit ihnen  

Unterricht planen. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 
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4 RELIGION IN GESCHICHTE, KUNST UND KULTUR SST ECTS-AP 

4A VU Aspekte der Kirchengeschichte /Sachunterricht – Historische Per-

spektive 

• Kirchengeschichte mit besonderer Berücksichtigung  

regionaler Bezüge 

• Didaktische Zugänge zu kirchengeschichtlichen Themen 

1 2 

4B SE Religiöse Ausdrucksformen im Religionsunterricht  

• Religiöse Sprache und Sprachfähigkeit 

• Religion in Medien, Musik und Bild 

• Religiöse Symbole 

• Sakralraumpädagogik 

2 3 

 SUMME 3 5 

 
Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls 

4A • haben Kenntnis über die regionale Kirchengeschichte. 

• kennen Beispiele von Persönlichkeiten des Glaubens und deren Bedeutung. 

• können Themen der Kirchengeschichte didaktisch erschließen. 

4B • analysieren Medien, Musik, Bilder und religiöse Symbole für die Anwendung im Religions-

unterricht. 

• reflektieren unterschiedliche Zugänge der Symboldidaktik. 

• sind in der Lage, sakrale Orte und Bauten in ihrer theologischen und kunstgeschichtli-

chen Dimension zu deuten und altersspezifische Zugänge zu eröffnen. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

5 PROFESSIONELL RELIGION UNTERRICHTEN I SST ECTS-AP 

5A UE Schulbezogene Lehr- und Lernprozesse Religion I 

• Theorie- und forschungsgeleitete Planung von Lern- und Lehr- 

prozessen  

• Gestaltung und Umsetzung von Unterricht 

• Beteiligung an schulbezogenen Aktivitäten 

• Berufsfeldbezogenes Handeln im Zusammenhang mit  

Modellen und Konzepten sowie schulbezogene Aktivitäten 

2 2 

5B SE Analyse und Reflexion schulbezogener Lern- und Lehrprozesse I 

• Beobachtung und Beschreibung von unterrichtsbezogenen  

Abläufen 

• Reflexion von Lern- und Lehrprozessen im Religionsunterricht 

• Methoden und Medien im Religionsunterricht 

1 2 

 SUMME 3 4 
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 Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls  

5A • planen Religionsunterricht lehrplangemäß und setzen unterschiedliche Methoden und 

Medien für den Religionsunterricht zielgerichtet ein. 

• beobachten, beschreiben und reflektieren Lernprozesse im Religionsunterricht. 

• elementarisieren wesentliche theologische und religionspädagogische Inhalte des  

Religionsunterrichts für Schüler:innen. 

• können Schüler:innen in ihren theologischen Fragestellungen begleiten. 

• entwickeln ein professionelles Selbstverständnis als Religionspädagog:innen. 

5B • planen Religionsunterricht lehrplangemäß und setzen unterschiedliche Methoden und 

Medien für den Religionsunterricht zielgerichtet ein. 

• beobachten, beschreiben und reflektieren Lernprozesse im Religionsunterricht. 

• elementarisieren wesentliche theologische und religionspädagogische Inhalte des  

Religionsunterrichts für Schüler:innen. 

• entwickeln ein professionelles Selbstverständnis als Religionspädagog:innen. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

 

6 PROFESSIONELL RELIGION UNTERRICHTEN II SST ECTS-AP 

6A UE Schulbezogene Lehr- und Lernprozesse Religion II 

• Theorie- und forschungsgeleitete Planung von Lern- und Lehr- 

prozessen  

• Gestaltung und Umsetzung von Unterricht 

• Beteiligung an schulbezogenen Aktivitäten 

• Berufsfeldbezogenes Handeln im Zusammenhang mit  

Modellen und Konzepten sowie schulbezogene Aktivitäten 

2 2 

6B SE Analyse und Reflexion schulbezogener Lern- und Lehrprozesse II 

• Beobachtung und Beschreibung von unterrichtsbezogenen  

Abläufen 

• Reflexion von Lern- und Lehrprozessen im Religionsunterricht 

• Methoden und Medien im Religionsunterricht 

1 2 

 SUMME 3 4 

 Lernergebnisse 

Absolvent:innen dieses Moduls  

6A • planen Religionsunterricht lehrplangemäß und setzen unterschiedliche Methoden und 

Medien für den Religionsunterricht zielgerichtet ein. 

• beobachten, beschreiben und reflektieren Lernprozesse im Religionsunterricht. 

• elementarisieren wesentliche theologische und religionspädagogische Inhalte des  

Religionsunterrichts für Schüler:innen. 
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• können Schüler:innen in ihren theologischen Fragestellungen begleiten. 

• entwickeln ein professionelles Selbstverständnis als Religionspädagog:innen. 

6B • planen Religionsunterricht lehrplangemäß und setzen unterschiedliche Methoden und 

Medien für den Religionsunterricht zielgerichtet ein. 

• beobachten, beschreiben und reflektieren Lernprozesse im Religionsunterricht. 

• elementarisieren wesentliche theologische und religionspädagogische Inhalte des  

Religionsunterrichts für Schüler:innen. 

• entwickeln ein professionelles Selbstverständnis als Religionspädagog:innen. 

 ANMELDUNGSVORAUSSETZUNG/EN: KEINE 

1  

 


